Trio Burschen: 

Im Trio spielte ich zusammen mit Leo und Daniel und unser Ziel war nicht nur eine gute Leistung zu bringen, sondern vielleicht auch ganz vorne mitzuspielen.

Die Bahnen veränderten sich im ersten wie auch im zweiten Squad sehr schnell und man wechselte oft von einer trockenen auf eine sehr verschmierte Bahn.

Deshalb hatten wir oftmals sehr schlechte Spiele in der Serie. Der Hauptgrund war aber sicherlich die zu langsame Umstellung auf diese Gegebenheit.

Nach dem ersten Squad lagen wir auf den enttäuschenden 20. Rang, trotzdem versuchte wir im zweiten Squad uns noch ein paar Plätze nach vorne zu spielen. Nach dem Einspielen hatten alle eine gute Linie, allerdings konnten wir es in den ersten 2 Spielen  wiederum nicht umsetzen, vielleicht aus mangelnder Konzentration, etc.

Im letzten Spiel wechselten wir auf Bahn 5, die schon etwas abgespielt war, also sehr trocken, was Daniel und mir zu einem recht guten Ergebnis verhalf (200 / 220), Leo plagte sich jedoch in allen drei Spielen. Schlussendlich konnten wir auch nicht im Trio das gewünschte Ergebnis erzielen.

Nach den 6 Spielen, spielte Daniel 1098, Leo 1068, ich warf 1136, was uns mit einem Gesamtscore von 3302 den nur enttäuschenden 21. Rang brachte...

Vielleicht können wir wie in Rom in der 5er aufzeigen, auch wenn es sicherlich 100mal schwerer wird...

mit sportlichen Grüßen

Michael Loos

